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Halbtageswanderung im unteren Zabergäu

Zur ersten Sonntagswanderung in diesem Jahr trafen sich 24 Wanderbegeisterte des 
Gemmrigheimer Albvereins und Gäste am Sportplatz in Meimsheim. Das erste Ziel war 
Hausen a.d.Zaber. Da dort gleichzeitig der Faschingsumzug stattfand wurde die Wander-
strecke durch den Ortskern von Hausen so gewählt, dass der Umzug umgangen werden 
konnte. 

Weiter führte die Wanderung durch das Hochwasserschutzgebiet von Hausen in Richtung 
Nordhausen. Hier hatte man freien Blick auf Stromberg, Heuchelberg und die Löwen-
steiner Berge. Es konnten auch die vielen Gleitschirmflieger, die auf dem Heuchelberg in 
der Nähe vom Hörnle starteten, beobachtet werden.

Bei den Aussiedlerhöfen am Rennweg boten die Wanderführer einen Umtrunk an und 
man konnte die Guggenmusik vom Faschingsumzug in Hausen aus der Ferne hören. Der 
Weg westwärts führte weiter durch das Gewann Muckenloch, am Industriegebiet von 
Hausen vorbei, wo die Wanderer von kostümierten Faschingsnarren mit „Helau-rufen“ 
begrüßt wurden. 

Die letzte Etappe Richtung Meimsheim über freies Feld wurde zügig durchwandert und 
der Tag fand einen schönen Abschluss mit der Einkehr in die Sportgaststätte „Taverne 
Helena“ in Meimsheim.
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